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MASTERSTUDIUM 
RECHTSWISSENSCHAFT UNTER 
AUFLAGE

 Bachelors in Wirtschaftsrecht und 
Angewandtem Recht der ZHAW oder 
Bachelors in Wirtschaftsrecht oder 
Angewandtem Recht der Kalaidos sind 
zugelassen (§ 17 Abs. 1 StuPO 2016).

 Die Zulassung erfolgt unter Auflage 
(§ 17 Abs. 4 StuPO 2016).



DIE «AUFLAGE ZHAW WIRTSCHAFTSRECHT»

Prüfung Cr Vorlesungen

Familien- und Erbrecht 15 Familienrecht, Erbrecht, Übungen Privatrecht
Strafrecht 14 Strafrecht Besonderer Teil l und ll, Übungen Strafrecht
Strafverfahrensrecht 6 Strafverfahrensrecht mit Übungen
Verwaltungsrecht 17 Verwaltungsrecht l und ll, Übungen Öffentliches Recht
Öffentliches Verfahrensrecht 6 Öffentliches Verfahrensrecht mit Übungen
Prüfung zur 
Verbundveranstaltung

2 Verbundveranstaltung

Wegleitung Zulassung zum Masterstudium unter Auflage [«Passerelle»] vom 13. November 2017

https://www.unilu.ch/fileadmin/fakultaeten/rf/0_Dekanat_RF/Dok/reglemente/Wegleitung_Passerelle.pdf


PLANUNGSBEISPIEL PASSERELLE ZHAW WIRTSCHAFTSRECHT

Familien- und Erbrecht
[Spezialprüfung]

Strafrecht BT

Strafverfahrensrecht

Verwaltungsrecht
[Spezialprüfung]

Öffentliches 
Verfahrensrecht

Verbundveranstaltung

Familienrecht

Strafrecht (BT I)

Strafverfahrensrecht

Verwaltungsrecht AT I

Öffentliches 
Verfahrensrecht

− Erbrecht
− Übungen Familien- und 

Erbrecht

− Strafrecht (BT ll) 
− Übungen Strafrecht 

Übungen
Strafverfahrensrecht 

− Verwaltungsrecht AT ll
− Übungen Öff. Recht 

Übungen
Öffentliches Verfahrensrecht 

Verbundveranstaltung

Übungen
Strafrecht 

Übungen
Öff. Recht 

AUFLAGEN LV im HS 2024 LV im FS 2025 LV im HS 2025

PRÜFUNGEN
− Familien- und Erbrecht
− Öff. Verfahrensrecht
− Strafverfahrensrecht

− Strafrecht
− Verwaltungsrecht
− Verbund



BESTANDENE «AUFLAGE ZHAW WIRTSCHAFTSRECHT»

Zulassungsvoraussetzung für den
Abschluss des Masterstudiums.

 Die Passerelle ZHAW besteht, wer:

− einen genügenden Notendurchschnitt
erreicht und

− nicht mehr als eine ungenügende Note
erreicht und 

− keine Note unter 3.5 erzielt

 maximal 2 Versuche pro Prüfung



DIE «AUFLAGE KALAIDOS BACHELORS OF ARTS IN LAW»

Prüfung Cr Vorlesungen

Familien- und Erbrecht 15 Familienrecht, Erbrecht, Übungen Privatrecht
Strafrecht 16 Strafrecht Allgemeiner Teil l und ll, Übungen Strafrecht
Verwaltungsrecht 17 Verwaltungsrecht l und ll, Übungen Öffentliches Recht
Prüfung zur 
Verbundveranstaltung

2 Verbundveranstaltung

Wegleitung Zulassung zum Masterstudium unter Auflage [«Passerelle»] vom 13. November 2017

https://www.unilu.ch/fileadmin/fakultaeten/rf/0_Dekanat_RF/Dok/reglemente/Wegleitung_Passerelle.pdf


PLANUNGSBEISPIEL PASSERELLE KALAIDOS ANGEW. RECHT

Familien- und Erbrecht
[Spezialprüfung]

Strafrecht AT l
Übungen Strafrecht AT l

Verwaltungsrecht
[Spezialprüfung]

Verbundveranstaltung

Familienrecht

Strafrecht AT ll
Übungen Strafrecht AT l

Verwaltungsrecht AT I

−Erbrecht
− Spezialübungen Familien-

und Erbrecht

−Strafrecht (AT ll) 
− Übungen Strafrecht 

− Verwaltungsrecht AT ll
− Übungen Öff. Recht 

Verbundveranstaltung

Übungen
Öff. Recht 

AUFLAGEN LV im HS 2024 LV im FS 2025 LV im HS 2025

PRÜFUNGEN − Familien- und Erbrecht
− Strafrecht Assessment

− Verwaltungsrecht
− Verbund



BESTANDENE «AUFLAGE KALAIDOS ANGEWANDTES RECHT»

Zulassungsvoraussetzung für den
Abschluss des Masterstudiums.

 Die Auflage besteht, wer alle vier Prüfungen 
besteht

 maximal 2 Versuche pro Prüfung



BESONDERES
§ 2 Abs. 4 bzw. § 5 Abs. 4 Wegleitung Zulassung zum Masterstudium unter Auflage [«Passerelle»]

 Erwerb von max. 45 Cr in den Master vor Bestehen der Auflage
 Start Masterarbeit nach Bestehen der Auflage

Empfehlung: Fokus auf das Bestehen der Auflage ab Studienstart

https://www.unilu.ch/fileadmin/fakultaeten/rf/0_Dekanat_RF/Dok/reglemente/Wegleitung_Passerelle_2016.pdf


ZUKUNFT
Auflage für Bachelors der ZHAW 
Winterthur in Angewandtem Recht
 Prüfung im Familien- und Erbrecht
 Prüfung in Grundlagen des Rechts
 Prüfung im Zivilverfahrensrecht
 Prüfung zur Verbundveranstaltung

Auflage für Bachelors der Kalaidos in 
Wirtschaftsrecht
 Prüfung im Familien- und Erbrecht
 Prüfung in Verwaltungsrecht
 Prüfung im Strafrecht BT
 Prüfung im Strafverfahrensrecht
 Prüfung im öffentlichen Verfahrensrecht
 Prüfung zur Verbundveranstaltung



WORKLOAD
 Vollzeitstudium: 30 Cr pro Semester
 «Teilzeitstudium»: < 30 Cr pro Semester
 kein eigentliches «Teilzeitmodell» verfügbar 
 Keine Studiendauerbeschränkung
 Podcasts als Ergänzung zu den Vorlesungen



PRÜFUNGEN
 Auflageprüfungen (Bachelor) schriftlich 
 Masterprüfungen schriftlich oder mündlich
 Prüfungswebsite
 Prüfungssessionen im Januar und Juni
− FS 2024: 10. bis 28. Juni 2024
− HS 2024: 6. bis 24. Januar 2025

https://www.unilu.ch/studium/lehrveranstaltungen-pruefungen-reglemente/rf/pruefungen/


ZWEISPRACHIGES 
MASTERSTUDIUM / DOUBLE 
DEGREE

 Double Degree 
 Zweisprachiger Master / Maîtrise bilingue

en droit
− Universität Luzern / Université de Neuchâtel

Voraussetzungen mit dem Studienberatungsteam 
klären.



MOBILITÄT
Voraussetzungen:
 Mindestens 3 erfolgreich absolvierte 

Passerellenprüfungen zum Zeitpunkt der 
Anmeldung vorhanden

 Keine Anrechnungen von Passerellenfächern
möglich! 



PROGRAMM
 DIE RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

 DAS MASTERSTUDIUM
 MLaw
 Master Plus
 Zweisprachiger Master
 Double Degree (LLM)

 MOBILITÄT

 STUDIENERGÄNZENDE ANGEBOTE
 KarriereJUS
 primius

 TALK MIT DEM DEKAN 
Student und Alumna berichten über ihre Erfahrungen

 FRAGERUNDE 
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